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128 Banquier Bethcke iM MÄreidchäMxrzAiMrndt BOD
Oekonomierath Oemler 53 Stimmen Die
me zersplitterten sich Die absolute ÄajorW beträgt
demnach 67 uß sM sVSiit Hu Stadtverordneten ge
wMMHe MML WkSnBchMfKoMMe Dauer von
1 Jahr an Stelle des verstorbenen Herrn Justizrath
Göcking Banquier Bethcke und Getreidehändler H Arndt
aus die Dauer von 3 Jahren Wiederwahl und an

theilte mit daß Pasteur und zwei seiner Schüler ein
Wttel gefunden zu haben glauben den im milzbmndigen
Vieh wuchernden Spaltpilz völlig zu vernichten Nach
den Beobachtungen der betreffenden Herren bietet das tiefe Ver
Mabek des an Milzbrand gestorbenen Viehes keinerlei Ge

i währ daß in späterer Zeit daselbst die Krankheit nicht wieder
vorkommen kann wohl aber tödtet die Julisonne binnen
lurzerZeit alle Milzbrandpilze der auf der Erdoberfläche
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Die hall reichhaltig Sammlung von fofsileä In
Mbe ÄW An GeMristück G einer gleichaNgÄ ScknmlMW
MAZ MaaMuckener Mergwerken gehabt Herr Prof
V Friisch schloß hieran die itte an die Vereinsmitglieder
bei eüvaigen Besuchen von Löbejün und Wettin doch auch
fernerhin wie bisher eiri recht scharfes Auge auf der
gleichen Funde haben zu wollen nMviZ zzM

Der hiefige Gustav Adol fMMigMrein
hielt am Mittwoch Abend im SW AMMurants
Zum Rosenthal die Naä feier seines HMHfeW ab,

zahlreich besucht war Eröffi er wurde die
Feier durch den gemeinsamen Gesang dch Liedes ,,Lobe

eil Doranf Herr Prof Dr ,S Mchl gh dieser
e Fördern der Gnstav Adols Sache und Vvrsincnder

upHeteins in der Provinz SachM Wort
und in längerer Wde die Zwecke und Ziele der

M klar legte dabei aber auf die großen Gefahren

hiesige Bäcker Innung ist die erste Korporation die hier
mit der Errichtung einer solchen zweckentsprechenden Kasse

Ornithologischer Central Verein für
S ach s e n u nd T h n ring e n Hauptgegenstand der Ta
gesordnung welche in der am gestrigen Abend abgehal
tenen Versammlung erledigt wurde bildete das Kapitel

lM HM Vogelleben von Brehm über die Singdrossel
Diese Schilderung des Lebens und Gebahrens dieses Vo
gels deM mit Äecht als die MAmgin des deutschen Wal
des bezeichnet Hird ist ein Meisterwerk jenes bekannten

urfMcherMdWn dax Mt er seine ganze Größe
MkMk HMAls fAnßeNPeobachter der seelischen

Mßmmnngen der Thjizere als Frersnd der Natur speziell
des Wald Ätid Vogelleveüs W MMeister der Sprache
Waldesdüft undlt Vogelfang s weht llnd klingt uns aus
jeder Stelle d es Brehm schen Buches entgegen und wir

el welcher Verlust uns durch den Tod dieses
M Der zweite Punkt der Tagesord

nuH Bericht über den jüngst abgehaltenen Geflügelmarkt
konii te nicht erledigt iverden da de Heferent am Erschei
nen verhindert war Zum Schluß wurde der stenogra
phische Bericht in den Dresdener ornithol Nachrichten
enthalten über die Delegirten Versammlung des AnbS
deutscher und österreichisch ungarischer Vogelzüchter ver
lesen über dessen Versammlung in Braunschweig wir s Z
berichtet haben Mm MnmzA

seitens

ferner bei
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Ruß zc und fallen die
theilt wurde von M
Herrn KMWDiMatI
Maßnahmen getroffttiM
schlagen der Flammen au
weichen vonMWund AWe M MhindmM tMkfe ange
wandten Vorrichtungen funktioniren so vorzüglich daß
die Schornsteine so gut wie gar keinen Rauch ausströmen
können und man kaum merkt daß in den großen Fabrik
räumen alle Dampfmaschinen in vollem Gange seien
Herr Privatdozent Dr Erdmann besprach hieraus aüK
führlich über Stärkeverwandlung und machte besonders
auf den von Braun und Morris verfaßten in der 1
Lieferung des neuesten Bandes des Liebig schen Werkes
enthaltenen Artikel aufmerksam Herr Professor Dr
Kirchner sprach des Ausführlichen über die in einzelnen
Gegenden Schlesien permanent auftretende Mäuseplage
und die gegen dieselbe angewandten Mittel Am meisten
Erfolg dürste die Methode haben daß man durch cinfge
legte Strohbündel den Mäusen im Herbste und Frühjahr
einen behaglichen Unterschlupf verschafft und die dort in
Menge sich ansiedelnden Mäuse durch Strychuinweizen
vergiftet Ein anderer Herr konnte hierzu ergänzend
sagen daß es ihm gelungen sei durch aus Mehl und
frischein Meerzwiebelsatt hergestellte Pillen die Mäuse
massenhaft und auf eine für andere Thiere völlig un
schädliche Weise zu vertilgen Herr Dr SchneidenMl

aufmerksam machte welche der evangeMM
der katholischen drohen Die Letztere als ein geschlossenes

ze vorgehend ist nn der Auswahl iWr A iitel zur
Wichung ihres Zweckes durchaus und

abci leichtes Spiel wmn man bedenUÄaß M evan
he Kirche in Deutschland in 26 gryßs und kleine

MrMn gespalten
und

rchen und außerdem in eine Anzahl MrMn gespt
Der Gesichtspunkt daß protestantiHAMMi

könnest auch mit den katholischen Kirchen fertig werden
oird mag gelten dies kann aber mir düW ein einmfi

thiges Vorgehen nicht nur auf kirchlichem sondern auch
auf politischem Gebiet geschehen Sieht sich d ix allein
seligmachende Wche einem solchen cinmüthigön Gegner
gegenüber so wird sie ihre hochslixgenden Ideen und ihren
Widerstand bald ausgeben die jeMNHDhHüisfe sirid
eher dazn angethan sie in ihrem W erUndekzu stärken
als zu schwächen Mit der Bitte an alle Anwesende in
der segensreichen Thätigkeil für die Gustav Adolf Sache
fortzufahren schloß Rednch schU MfWF aMenWM
Ansprache Herr SuperiNtendMLMlis ch Ms Heiligen
stadt schilderte die kirchlichen Zustände in der evangelischen
Diaspore der Provinz Sachsen auf dem Eichsfeld die
für die dort lebenden Evangelischen gerade Picht zy den
angenehmsten zählen Auf 60,000 Katholiken kommen ca
6000 Evangelische und man mag sich eiir Facit ziehen
welches man will es gehört seitens der Letzteren alle

andern evangelischen Bevölkerung der Provinz Zum
Schlüsse forderte Herr Domprediger Alb ertz zu reger
Sammelthätigkeit zur Unterstützung der in der Diaspora
lebenden Glaubensgenossen auf um diese in ihrem Wider
stande gegen die Römlinge zu stärken undKzu rmuthigen
Mit Gebet und Segen wurde die einfache aber würdige
Feier geschlossen Gesammelt wurde eine Kollekte zum
Besten der Stiftung

sDie hiesige Ortskrankenkasse für Bäckerge
sellen und Lehrlinge gedenkt sich in eine Jnnungs Kran
kenkasse umzuwandeln und beruft zu diesem Zwecke Frei
tag den 4 Dezember in dem Herbergslokale Moritz s
Restaurant Harz 48 eine Generalversammlung Die

Zn der hiesigen königl Schloß und Domkirche fand
gestern Nachmittag vor einer Anzahl geladener Herren
die Probeheizung der neuen
Es hatten sich eingefunden
Kilburger als leitender Baumeister WtgWer des Pres
byteriums und der Gemeindevertretung der genannten
Kirche Baugewerksmeister und der Lieferant der Heizung
Herr Fabrikant Müller ans Mägdeburg Nach dem Ur
theil Sachverständiger ist die Probe in befriedjgender
Weise ausgefalley und wird rst hä yit M ÄoHn Gel
tung kommen wenn die Arbeiten im Innern des großen
hohen Gotteshauses vollendet sind Zur Zeit ist man
dabei nachdem die HeizüngsaWge vollendet ist die Fuß
boden der Ki rche mit Steinsließen zu belege und neues
Gestühl auszustellen pp Durch die Wegnahme der Stüb
chen ans der Ostseite der Kirche ist viel Platz gewonnen
worden Die Kirche hat in ihrem Innern einen freund
lichen Anstrich erhalten und wird sich wenn alle Arbeiten
beendet sind recht einladend aüsnehmen Bemerkt mag
noch fein daß die bei den Arbeiten der Heizungsanlage
unter Schutt gefundenen Grabsteine mit ihren Bildnissen
von Rittern c in die Wand der Ost und Westseite der
Kjrche eingemauert sind und so von Jedermann in Augen
schein genommen werden können Vor Ende dieses Jahres
wird wohl die Domkirche nicht wieder in Benutzung ge
nommen werden trotzdem eifrigst an den Herstellungs
arbeiten fortgefahren wird

lCvncert des Pianisten G Berger Dasvon
unserem Ländsmanne Herrn Gustav Berger vergangenen
Donnerstag den 26 November im Volksschnlssale ver
anstaltete Concert hatte im Ganzen eine nur geringe An
ziehungskraft auszuüben vermocht was bei der musikali
schen Hochsluth dieser Wintersaison nicht zu verwundern
ist Herr Berber ist bekanntlich ein Schüler von Liszt
und führte sich derselbe demgemäß auch als Bravour
spieler ein und der daher was seine Vortragsweise und
seine künstlerische Richtung im Ganzen und Einzelnen be
trifft von gewisser Seite mit einiger Nachsicht zu beur
theilen ist Dieselbe darf aber im Interesse der Zuhörer
schaft wie besonders in dem des ausübenden Künstlers
nicht soweit gehen daß man die ungewöhnlich forcirte
und oft ganz nnmotivirte Bravonr seines Spieles als

vollendet künstlerisch bezeichnen und anerkennen wollte
Der Blüthner sche Aliqnot Flügel seufzte und krümmte
sich unter den gewuchtigen Schlägen Man war um

NWÄ M Kieme Mittheilungen Mtt tE
In der Nähe von Nierstein wollte kürzlich am Abend

ein Fuhrmann mitIeinem zweispännigen Fuhrwerk durch die
offenstehende Eisenbahnbarriere über den Bahnkörper fahren
der Fuhrmann war aber auf seinem Wagen eingeschlafen und
anstatt daß die Pferde über die Schienen fuhren wendeten sie
sich auf dem Bahnkörper rechts ab und fuhren nun die Schienen
entlang Schon war der Wagen auf dieser gefährlichen Strecke
ein Stück weiter gefahren als der daselbst angestellte Bahn
wärter die Gefahr bemerkte welche die sowohl von Worms
als von Mainz kommenden um diese Zeit hier kreuzenden
Züge für den Wagen waren wenn derselbe nicht von den
Schienen entfernt oder die Züge gewarnt würden Der Fuhr
mann war mittlerweile auf dem Wagen erwacht doch wußte
er in dem Rebel nicht wo er sich befand der Bahnwärter
gab ihm die nöthige Anweisung um von dem Bahnkörper
hinwegzukommen während er sowohl für den von Nackenheim
als anch für den von Nierstein kommenden Zug Haltesignale
gab Es war die höchste Zeit daß die Züge aufmerksam ge
macht worden waren denn nur einige Minuten später und
eine Eisenbahnkatastrophe der schrecklichsten Art wäre die Folge

vvIM
Mrge Täuschungen einer liebessehusüchtigen

Wittw e Ein recht ärgerliches Abenteuer passirte in voriger
Woche der ehemaligen Operettensanaerm Madame Vappereau
der einstigen Diva des Väudeville Theaters in Paris Madame
Vappereau gegenwärtig eine angenehme Wittwe von ungefähr
47 Jahren und glückliche Besitzerin von J0MY Fres ersparten
Vermögens fühlte den Drang in sich sich wieder zu vermäh
len Im Petit Journal fand sie was sie suchte da stand s
Adrien Bourcier im Besitze von ebenfalls 3V, M Fres fucht
eine junge Wittwe mit annähernd gleichem Vermögen Das
Paßte vortrefflich 3V, M und 30, M ergab 60,000 Francs
Madame Vappereau schrieb erhielt Antwort und die Bekannt
schaft war genlacht Monsieur Bourcier besuchte sie nun öfters
und um es kurz zu sagen der Tag des verhängnißvollen Ganges
nach dem Ständesämte war herangekommen der letzte Abend
der Polterabend wurde im engsten Familienkreise Madame
Vappereau war Mutter eines 17jährigen Jünglings heiter

und vergnügt verbracht Da es ziemlich spät wurde ehe man
sich von der Ananas Bowle trennte und Mr Bourcier einen
weiten Weg zu machen hatte bot ihm Mad Vappereau an
das Zimmer ihres Sohnes für diese Nacht zu theilen Das
geschah und am andern Morgen machten sich alle Drei auf
um nach dem Standesamte zu fahren Unterwegs fiel es plötz
lich dem Bräutigam ein daß er in der Wohnung der Wittwe
wichtige Papiere vergessen habe auf seinen Vorschlag traten
Mutter und Sohn einstweilen in ein Cafee ein und er eilte
zurück um auf den Flügeln der Liebe die Papiere zu holen
DK dien man wartet eine Viertel eine halbe eine ganze
Stunde der Bräutigam kommt nicht zurück Von bangen
Ahnungen ergriffen eilt die Ex Operetten Sängerin nach Hause

Korrsm I die ganze Wohnung in welcher der Bräutigam
ja nun so guten Bescheid wußte war geplündert der Schreib
tisch der Madame erbrochen alles Geld Pretiosen Alles fort

O unglückliche Diva nun doppelt Wittwe aber jetzt nicht
mehr im Besitze von 30,000 Francs

sWie groß ist die deutsche Armee j Freiherr von
der Goltz giebt in seinem Buche Das Volk in Waffen von
der Größe der deutschen Arme folgendes Bild Das ganze
deutsche Heer der Gegenwart als eine eng aufgeschlossene
Marschkolonne gedacht wäre so lang daß wenn seine Spitze
in Mainz einrückte das letzte Glied eben erst Eydtkuhnen an
der russischen Grenze zu verlassen im Stande wäre Wenn es
unaufhörlich Tag und Nacht durch ein Thor marschirte so
würde es zum Durchgange eines vollen Monats bedürfen Zu
seiner Unterkunft sind auch wenn Ort bei Ort mit Truppen
belegt wird 200 Geviertmeilen Landes nothwendig Die heu
tige französische Armee ergäbe in ziemlich enger Aufstellung
eine Front die von Verdun bis Epinal reicht

tEine Schreckensscene im Eisenbahncoups Aus
Wien schreibt man Eine entsetzliche Scene spielte sich vorgestern
Nachts in einem Waggon des von Dürnkrnt nach Stillfried
fahrenden Postznges der Ferdmands Nordbahn ab Ein junger
Mann von beiläufig 26 Jahren dem Anscheine nach Geschäfts
reisender hatte schon längere Zeit durch auffallendes Benehmen
die Aufmerksamkeit seiner Umgebung erregt Dennoch über
ließen sich die Passagiere dem Schlummer ohne dem Verhalten
ihres verdächtigen Reisenachbarn weitere Beachtung zu schen

ken Durch die frisch einströmende kalte Nachtluft wurden sie
indeß aus dem Schlafe geweckt Der junge Mann hatte das
Coupsfenster herabgelassen und machte Anstalten während der
Zug im schnellsten Fahren war die Coupsthüre von außen
zu öffnen Alle Bemühungen ihn von seinem gefährlichen Vor
haben abzubringen blieben erfolglos Er müsse aussteigen
meinte er weil er in der nächsten Ortschaft em großes Ge
schäft zu entriren gedenke Entsetzt sprangen nun die vier Mit
reisenden herbei und rissen den Wahnsinnigen zurück Dieser
aber bei dem die Tobsucht Plötzlich zum vollen Ausbruche kam
wehrte sich wie verzweifelt und zog zuletzt einen Revolver her
vor aus welchem er drei Schüsse auf seine Angreifer losfeuerte
Eine Kugel streifte das Gesicht des Wiener Handels Agenten
Emil Fantel und drang in den Plafond Ein zweites Projektil
drang neben einem Bauern in das Sitzbrett Der dritte Schuß
zertrümmerte eine Fensterscheibe Mit Hülfe des herbeigeru
fenen Kondukteurs gelang es dem Tobsüchtigen die gefährliche
Waffe zu entwinden und ihn so lange festzuhalten bis die
Station Stillfried erreicht war Hier wurde der Irrsinnige
mit Gewalt aus dem Wagen geschafft und der Obhut eines
Nachtwächters und Gendarmen überlassen Die Identität des
Wahnsinnigen konnte nicht festgestellt werden

lEine eigenthümliche Wiederauferstehuugs
geschichte bildet in Portlandj Staat Maine den Ge
genstand des allgemeinen Interesses Vor etwa 14 Monaten
wurde der 20jährige Joseph Dyer wohnhaft zu Cape Elizabeth
von einem Wagen herabgeschleudert und da man ihn für todt
hielt in dem Evergreen Cemetery begraben Vor kurzer Zeit
nun erhielten Dyer s Eltern Nachricht dieser sei am Leben
und werde bald heimkehren Der Sarg ward nun ausgegraben
und als man im Begriff war denselben in der Dyer schen
Wohnung zu öffnen trat der Todtgeglaubte herein und sagte
Hier bin ich öffnet den Sarg nicht Sein Erscheinen rief

wie sich leicht denken läßt eine aufregende Scene hervor
Man vermuthet daß Studenten der Medizn die vermeintliche
Leiche behufs Sezirung derselben ausgruben dabei bemerkten
daß Dyer noch am Leben sei und ihn ärztlich behandelten
bis er wieder vollständig genesen war Der junge Mann er
innert sich nicht was mit ihm vorging während er sich in
ärztlicher Behandlung befand



den etwas abgenutzten Ausdruck zu gebrauchen zumeist in
eine trübe Wolke von Tönen gehüllt aber von der Klar
heit nnd Durchsichtigkeit des Spiels wie wir ein solches
bei dem Leipziger Meister Reinecke der Frau Essipoff
und anderen Größen zu bewundern Gelegenheit hatten
war leider wenig zu verspüren Die große L änr Sonate
von Beethoven fiel auf diese Weise vollständig in s Waffer
ein Fingerzeig für Herrn Berger sich einem eingehenden
Studium unserer Klassiker wie Mozart und Beethoven
hingeben zu wollen Das überhastete Tempo des
Mittelsatzes im Mendelssohn schen Rouäo Laxrio cic 8o
hatte wie bei einigen anderen Stücken zur Folge daß
Herr Berger trotz seiner großen Technik hier und da
hängen blieb und die linke Hand naturgemäß nicht Schritt
mit der rechten halten konnte Leider fehlte dem Spiel
auch diejenige Vortragsweise welche Herz und Gemüth
anspricht Aus den Schumann schen Phantasiestücken
und Kinderscenen greifen wir nur zwei Stücke heraus
Warum und Glückes genug Diese Perlen empfin

dungs und stimmungsvoller Klaviermusik kamen unvoll
kommen zur Geltung weil es eben an einer warm em
pfundenen durchgeistigten Wiedergabe fehlte

Am besten gefiel uns die c m Schlüsse gespielte Kom
position von Liszt unk Itzeturs äs Mvts

Das von dem Concertgeber komponirte Präludium
Canon und Fuge welches Stück Eingangs zum Vor

trag kam war ganz ansprechend obwohl damit nichts
Originelles und somit nichts Neues geboten wurde

Möchte es Herrn Berger bei seiner großen musika
lischen Beanlagung und seiner bedeutenden Technik ver
gönnt sein unter der Leitung eines einsichtsvollen be
sonnenen Meisters die Bravour seines Spieles in ein
ruhiges Fahrwasser leiten zu lassen um seiner Kunst den
geistigen Pulsschlag zu verleihen welcher dem Virtuosen
erst den Stempel des Künstlers von Gottes Gnaden

aufdrückt 4 1 mMiiztDer Gesangverein Sängerkreis in Nietlebcn veran
staltet auf Veranlassung und zum Besten der wohlthätigen
Zwecke des Nietlebener Cigarrenspitzen Sammler Vereins
nächsten Sonntag Abend 7 Uhr in dem Berndorff schen
Saale zu Nietleben ein Concert dessen instrumentalen
Theil die Dölauer Bergkapelle ausfüllen wird nnd dem
sich ein Tänzchen anschließen soll Beiden Vereinen ist
in Anbetracht des edlen Zweckes ein volles Haus zu

wünscheMI siQ
sAuf dem Domininm Giebichenstein sind

kürzlich zu Zuchtzwecken 24 Kühe und 2 Saugkälber aus
den Niederlanden stammend eingetroffen Laut Aus
zug aus der Klassensteüerrolle beträgt die Einwohnerzahl
des benachbarten Giebichensteins 10,640 I

sUnglücksfälle Der Laufbursche Espenhahn von
hier hatte vor einigen Tagen das Unglück sich durch
einen Fehlschlag mit der Schneide des Beiles eine bedenk
liche Fußverletzung zuzuziehen die gestern seine Aufnahme
in die hiesige Klinik zur Nothwendigkeit machte Die
Hülfe der genannten Anstalt mußten gestern wiederum
eine größere Anzahl Personen in Anspruch nehmen So
z B der swä ebsw R von hier welcher durch Ueber
gießen mit Schwefelsäure erhebliche Brandwunden der
linken Hand erlitt Dem Schlosserlehrling Stieler von
hier flog bei der Arbeit ein größeres Stück Eisen mit
solcher Gewalt gegen den Kopf daß der Betreffende eine
stark blutende Stirnwunde davon trug Durch einen
unglücklichen Fall erlitt der Arbeiter Patschke von hier
eine nicht unerhebliche Verletzung des Ellenbogens
Der Kaufmann G erlitt gestern in einer größeren Glas
Handlung Hierselbst beim Hantiren mit einer Glasplatte
eine Schnittwunde der Hand Aus einer hiesigen
Schneiderwerkstelle kamen die dort beschäftigten Gesellen
aus geringfügiger Ursache in Streit welcher bald einen
so ernsthaften Charakter annahm daß sich dieselben thät
lich aneinander vergriffen wobei mehrfache Verletzungen
nicht ausblieben Der Geselle Pasch kam am übelsten
dabei weg derselbe erhielt namentlich einen wuchtigen
Schlag in das Gesicht der ihm den Verlust zweier Zähne
einbrachte Der Schmied Schmidt von hier hatte bei
der Arbeit im Freien die rechte Hand erfroren

Polizei Nachrichten In der Nacht vom 24
zum 25 d M sind demZimmermstr H ö der Landwehr
straße 17 aus seinem verschlossenen Keller etwa 30 40
Flaschen Weißweine 1 Liter Nordhäuser und ein halbes
Stück Butter gestohlen worden Der Schrank in welchem
der Wein lag ist durch das gewaltsame Abreißen des
Schlosses geöffnet ebenso die Kellerthüre Ein zweiter
Schrank ist zwar geöffnet aber nicht beschädigt worden
Des Diebstahls verdächtigt kann zur Zeit noch Niemand
werden Jener Mensch welcher sich durch das Miethen
von Wohnungen von den Vermiethern Gelddarlehen zu
erschwindeln wußte und dabei angab Alfred v Harten
stein oder Hugo v Hartenstein zu heißen ist in der Per
son des Hermann Hartding von Niemberg ermittelt und
festgenommen Ein z Z in Leipzig wohnender Tischler
ist dringend verdächtig im September d I aus einem
verschlossenen Koffer seines Arbeitskollegen in Bremen eine
breitgestreifte fast neue Hose eine Joppe aus braun und
grünlichem Phantasiestoff eine schon getragene silberne
Cylinderuhr mit zwei Goldreifen und ein Portemonnaie
mit 10 Mark Inhalt gestohlen zu haben Da jene
Person auch die hiesige Stadt auf seiner Reise pafsirt
hat so ist nicht ausgeschlossen daß fragliche Sachen bei
hiesigen Trödlern verkauft worden sind Recherchen dieser
halb sind angestellt Ein fremder Müller gerieth vor
einigen Tagen in eine hiesige Mädchenkneipe und wurde
da mit Rücksicht auf seine ca 90 M betragende Bar
schaft so für voll genommen daß er nach nur wenigen
Stunden von jenem Betrage 82 Mark sein Eigenthum
nicht mehr nennen konnte Der nunmehr gescheidt Gewor
dene erstattete Anzeige wegen Völlerei In der letzten

Tischler Versammlung berichtete ein Mitglied über den
Berliner Tischler Streik und erklärte daß der Streik nur
deshalb zu Ungunsten der Kollegen ausgefallen wäre iveil
unter der Lohnkommisston Personen gestanden haben
welche sich auf Kosten der Arbeiter gnte Tage verschafft
und außer den von ihnen bezogenen 30 Mk Wochenlohn
noch Gelder unterschlagen haben Der am 19 Nov
1884 in die Kgl Prov Jrren Anstalt zu Nietlcben auf
genommene Arbeiter Louis Karl Wilhelm Fuhrmann
aus Tangermünde hat am 23 d M Abends Gelegenheit
genommen von der Arbeit im Freien zu entweichen Der
selbe trug eine braune Mütze eine Tuchjacke eine eben
solche Hose und Weste ein weiß und rothkarrirtes Hals
tuch ein Paar Lederschutze ein Hemd eine Unterhose
eine Unterjgcke und ein Pgar,wollene Strümpfe Sämmt
liche Gegenstände sind mit P I A B II gezeichnet

m

mM nznvjjmWus dem LeserkreiHnw snognizoqT
Vorgestern Nacht haben rohe Burschen leider dem

gebildeten Stande angehörend wie von Augenzeugen be
stätigt werden kann ein Fensterkreuz der Souterrainwoh
nung des Hauses Jägerplatz 5 vorsätzlich eingetreten und
dabei einen solchen Skandal vollführt daß die Nachtruhe
in erheblicher Weise gestört wurde Leider ist es nicht
gelungen der Thäter habhaft zu werden Von den Be
wohnern des Neumarktviertels wird überhaupt recht
sehr über nächtliche Ruhestörungen gellagt und wäre es
daher Wohl am Platze wenn die Polizeiverwaltung ihre
Organe mit etwas weiter gehender Vollmacht versehen
wollte so z B daß dieselben unnachsichtiger gegen die
skandalsüchtigen Nachtschwärmer zu verfahren haben x

Reunter Landtag der Provinz Sachsem
M eriebürg 2tt November 1885 g Sitzung

Graf v Stolb erg eröffnet die Sitzung mit der Mitthei
lung das der Photograph Schön Wald in Halle a S in
emem Schreiben an den Landtagsvorstand die Bitte ausge
sprochen habe eine photographische Momentaufnahme der Mit
glieder des Landtags ausführen zu dürfen Heiterkeit Diesem
Ansuchen Wird da sich dagegen Widerspruch erhebt nicht statt
ÄWW WÄM, sj i tzsffmgnRsG tzss gnugnnqV si i t

Hiernach wurde in die Berathung der Gewerbekammer
vorlage eingetreten Wir heben aus der umfangreichen
Debatte Folgendes hervor Zu H 3 welcher lautet Die
Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder der Gewerbe
kammern werden nach Anhörung der organisirten Interessen
gruppen landtmrthschaftlicher Centralverein Handelskammern
kaufmännische Korporationen nach dem Reichsgesetz vom
13 Juli 18L1 gebildete Jnnungsverbände vom Provinzial
landtag gewählt, wurde vom Abg Hildenhagen Halle
folgende Fassung beantragt

Die Mitglieder und stellvertretendenMitglieder
der Gewerbekammern werden von d en organisirten
Interessengruppen landwirthfchaftlicher Centralverein
Handelskammern kaufmännische Korporationen nach dem Reichs
gesetz von 18 Juli 1881 gebildete Jnnungsverbände g e w äh lt
Zur Begründung führte der Antragsteller aus

Nach der ausführlichen und gründlichen Besprechung der
Vorlage wie dieselbe namentlich durch Herrn Fabrikbesitzer
Gaertner und Oberbürgermeister Boetticher Magdeburg im
Speciellen stattgefunden hat und worauf ich um Wieder
holungen zu vermeiden mich hier beziehe bedarf es zur Be
gründung des gestellten Verbesserungsvorschlags nur noch
einiger allgemeiner Gedanken In der Voraussetzung daß die
schon bestehenden segensvoll wirkenden Organisationen wie
Namentlich die Handelskammern damit nicht geschädigt wer
den stehe ich der Vorlage Königl Staatsregierung prinzipiell
nicht entgegen ich erachte uns zu größtem Danke verpflichtet
daß die sämmtlichen Zweige der gewerblichen Thätigkeit eine
gemeinsame staatlich organisirte Vertretung finden sollen Es
würde damit eine Konzentration der Kräfte gegründet und
wenn normal organifirt das Gewerbe unzweifelhaft ge
hoben eine große Calamität unserer Zeit glücklich beseitigt
Aber meine Herren es muß dies auch eine sachgemäße nor
male Konzentration sämmtlicher Interessen sein und in der
dazu empfohlenen Art in dem vorgeschlagenen Wahlmodus
wäre eine solche keineswegs gefunden Darum ist es nur als
eine Förderung der Regierunaspläne zu erachten wenn hier
an Stelle des beabsichtigten Wahlmodus das heißt einer un
genügenden Vertretung eine entsprechendere Wahl eine die
Gesammtkraft wirklich konzentrirende Vertretung vorgeschlagen
wirduli uA Ägillsfss

Meine Herren erwägen Sie der Seitens der Kommission
vorgeschlagene Wahlmodus darnach die Mitglieder der Ge
werbekammern durch den Povinzial Landtag gewählt werden
sollen verstößt einmal gegen den Charakter und das Wesen
dieser hohen Versammlung sodann gegen den Grundgedanken
der unsere Zeit bewegt und endlich gegen ein unwandelbares
Lebensgesetz

Es ist nicht die Aufgabe des Provinzial Landtags die
sämmtlichen gewerblichen Interessen zu vertreten und es
fehlt demselben nach seiner Zusammensetzung jede Befähigung
dazu Meine Herren Ueber den Tempel zu Delphi hatte
das Griechenvolk einst die Inschrift gesetzt Lerne dich selbst
erkennen Lassen Sie das Volk der sinnlichen Schönheit nicht
uns die Vertreter sittlichen Ernstes und ethischer Schönheit
beschämen Ein Mann übernimmt keine Pflicht von der er
sich sagen muß daß seine Kraft zu ihrer Erfüllung nicht zu
reicht Ferner m H Der Grundgedanke unserer Zeit ist die
Selbstbestimmung die Selbstverwaltung die Gewährung des
SNNIN tM ius an jeden Lebenskreis die Vermittelung von

objektiver Pflicht und subjektivem Recht M H wir haben
weder Pflicht noch Recht zu dieser Wahl mindestens nicht das
Geschick dazu Wenn es dafür eines Beweises bedürfte so
sehen Sie die ihnen zugestellte Wahlvorschlagsliste Ihrer Kom
mission an und erinnern Sie sich welch horrende Vorschläge
in der Borberathung dazu von sonst praktischen und tüch
tigen Mitgliedern gemacht worden sind

Endlich m H was gedeihen soll im Leben und segensreich
wirken das darf nicht gegen die unwandelbaren Lebensgesetze selbst
verstoßen Nun denn das Leben ist Entwicklung Entwicklung
aber ist ein naturgemäßes organisches lückenloses stufenweises
Entfalten Bei dem vorgeschlagenen Wahlmodus würden die
Gewerbekammern nicht eine organische selbstwirkende Insti
tution der sämmtlichen Zweige der gewerblichen Thätigkeit sein
In der Entwicklung aus dem Keim zum Halm und zur Aehre
wäre eine unnatürliche schädliche Lücke die grundlegenden Mit
telstufen die Handelskammern die landwirthfchaftlichen Vereine
wären mundtodt gemacht Die Aehre stände auf der Wurzel
und statt der im Frühlingswehen auf stolzem Halme wallenden
Felder müßten Ihre Augen die auf schmutzigem Boden Hin
kriechenden Aehren erblicken Es würden solche Gewerbekammern
dem Baumeister gleichen der einen Thurm baut Grund
Spitze Glockenstuhl normal errichtet den Zwischenbau aber in
dünnen Holzfäulen hergestellt hat Die Glocke wird gezogen
und das Ganze bricht zusammen

Darum m H organisiren wir naturgemäß Belassen ent
wickeln wir die Spezialkreise des Gewerbes und lassen jene
die Konzentration des Gesammtinteresses die Wahl der Ver

tretung selbst besorgen Utnll snäüKWeiter möchte ich dsnn noch das Bedenken widerlegen als wenn
die Selbstwahl unmöglich weil die Einzelgruppen nicht organisirt
seien Es ist zuzugeben daß das Handwerk noch nicht voll organi
sirt ist ünd daß auch die anderes Organisationen überhaupt
noch nicht vollendet erscheinen Nun so helfe man sich vor
läufig mit dem was vorliegt wie dies ja die Regierungs und
Kommissionsvdrmge bezüglich der dort ausgeschriebenen An
hörung der Interessengruppen anch thut Es besteht in
meinem Vorschlage keine wesentliche größere Schwiexigkeit als
dieM der Vorlage praktisch gelöste Wenn die EinzelgrÄPPen
soweit anerkannt sind daß dieselben schon jetzt angehört wer
de n so kön euMe ouch wähl e n

Schließlich möchte ich noch warnen vor der einschmeichelnden
Beruhigung daß vorläufig za nur ein Versuch vorliege der
wenn nicht bewährtleicht wieder aufgegeben werden könne
M H Versuche sind im Staatsleben nur da zu machen wo
ein dringendes Bedürfniß zur Abhülfe vsÄieM MsW hier
nicht der Fall Die Handelskammern und andere Institute
wirken gut und sind die einzelner Orte bDht und aNÄkannt
in höchsten Kreisen Sind nicht alle gleich normal so vollende
und ergänze maN diese Institutionen Das aber ist unzweifel
haft daß ein Spielen mit Versuchen gefahrvoll Ein preu
ßischer Minister sagte im Anfang der vierziger Jahre zu mir
Man hüte sich vor interimistischen Einrichtunaen, öie WÄt
geschichte die Geschichte deutscher Lalibe HMWMgt MWeK
Unglück die die inwrimistiyK über Deutschland ge
bracht haben 5

Nun denn hochgeehrte Versammlung helfen Sie Heu Ab
sichten der Megiernng zu glüMcher lebensvoller Entwicklung
ändern Sie den vorgeschlagenen Wahlmodus uns
entscheiden Sie zu Gunsten des von mir gestellten VeMMrungs
Vorschlags Nur auf Grund einer wirklichen Vertretung
der gesammten gewerblichen Interessen kann eine Gewerbe
kammer lebens und segensvoll wirken

Der Antrag wUrde von dem Landtage abgelehnt und F 3 in
seiner ursprünglichen Form angenommen

In die Gewerbekammern sür den Regierungsbezirk
Merseburg wurden gewählt
I Landwirthschaft a MitglieV MDÄDWE

Wippra Oberförster 2 Freiherr von Bodenhauseu Radis
Rittergutsbesitzer 3 von Busse Zschortau Rittergutsbesitzer
und Majvr D 4 Graß jvu ZwWau Gutsbesitzer 5 zW
stroh Wthewitz Gutsbesitzer 6 Schilpet Roßla Mberamt
mann 7 Karl Scherre Leubingen Gutsbesitzer 8 Schmidt
Friedersdorf Kreis Schweinitz Rittergutsbesitzer S Schön
brodt Osmünde Gutsbesitzer M Zimmermann Bencken
dorf Amtsrath t Stellvertreter 1 Lücke Borschütz
Amtsrath 2 Hermann Hochheim SchaWdt Gutsbesitzer
3 Graf Helldorf Wohlmirstedt Rittergutsbesitzer 4 August
Schmidt Höhnstedt Ortsrichter 5 Gottschalk Görsbach Muts
MMWlzoj MalA slZSgonIL z j jmnG jun uzllöF mtsizm

II Handel st Mitglieder 1 Bartel Nebra Kaufmann
2 Baumeier Alslebcn Schiffsrheder 3 Beth ck e Halle a S
Bankier 4 Kilian anchhammer kaufmännischer Direktor
6 Albert Kleinicke WeiHenfM Holzhändler 6 Mami Naum
burg Direktor 7 Nudolph Gräfenhainichen Holzhändler
8 Steckner Halle Kommerzienrath 9 Julius Wagner
Halle a S Getreidehändler v M Ziems BlöhnsdoO Kolo
nialwaarenhändler b Stellvertreter Otto Köpke
Halle a S Kaufmann 2 Meyer Halle a S Viehhändler
3 Tillmann Zeitz Eisenwaarenhändler 4 Bruno Freytag
Halle a S Schnittwaarenhändler 5 Hölz Äaumburg

nz j illo mlkM m Z 6 sizdnP lyozIII Industrie a Mitglieder 1 Hildebrand son
Böllherg Mühlenbesitzer 2 Holzweißig Eilenburg Fabrikant
3 Kaufmann Cröllwitz Direktor der Papierfabrik 4 Leufch
ner Eisleben Geh Bergrath S Lüttich Weydelstein Amtsrath
6 Pilz Bitterfeld Fabrikbesitzer 7 Rein ecke Halle Fabrik
direktor 8 Riedel Halle a S Direktor K Schröcker
Halle a S Direktor 10 Wiebecke Querfurt Ziegelei und
Steinbruchsbesitzer K Stellvertreter 1 Hranz Roth
Trebnitz Fabrikbesitzer 2 Kuhlow Halle a S Direktor

Hallbauer Lauchhammer technischer Direktor 4 Eberius
Döllnitz Mnhlenbesitzer S Voigt Bitterfeld Direktor

IV Handwerk s Mitglieder 1 Elfe Wittenberg
Schornsteinfegermeister 2 Hermann Franke Artern Schuh
machermeister 3 Mitfching Atoitsch Schmiedemeister 4 Nach
tigal Osterfeld Schlossermeister 5 Oehmicke Halle a S
Kleischermeister 6 Schalk Mansfeld Tischlermeister 7 Sei
del Halle a S Zimmermeister 8 Sitte Torgau Schneider
meister 9 Töpfer Kösen Zimmermeister W Zander ,M
Halle a S Schieferdeckermelster d Stellvertreter
1 Keferstein Halle a S Steinmetzmeister M Sachse Quer
snrt Zimmernieister 3 Hoffmann Delitzsch Tischlermeister
4 Homberg Zeitz Firmaschneider 5 Göthel Naumburg Loh
gerbermeister

Nach einem Berichte des Lazzdtagsvorstandes über mehrere
Petitionen und nach Dechargirung verschiedener Rechnungen
waren die Geschäfte des Landtags erledigt Der Vorsitzende
gab zum Schlüsse das übliche Resümee der Geschäfte der Abg
Hilde n Hagen sprach als ältestes Mitglied deß Landtags dem
Vorsitzenden für feine umsichtige Leitung der GeÄäfte den
Dank des Hauses aus und wurde alsdann von de Oberprä
sidenten v Wolff mit Worten des Dankes an die hingebende
Thätigkeit des Landtags derselbe im Namen des Ka ers und
Königs geschlossen Die Versammlung ging hierauf imch einem
dreimaligen Hoch auf den Kaiser auseinander

Mi Provinz und Nachbarstaaten
Weißenfels 26 November Ein schwerer Unglücksfall

der leider den Tod eines Menschen im Gefolge gehabt hat
ereignete sich heute Vormittag auf Unserem Bahnhofe bei dein
Baue des neuen Lokomotivenschuppens Als nämlich mehrere
eiserne Träger zusammen gefügt werden sollten fiel einer der
selben nm und auf vier andere so daß dieselben aus beträcht
licher Höhe auf das Bauterrmn herab stürzten An der be
treffenden Stelle waren unten mehrere Arbeite thätig von
denen drei von der herabfallenden Last getroffen wurden
während ein vierter mit dem bloßen Schrecken davon kam Am
schwersten verletzt wurde der Arbeiter frühere Bäcker Liebscht
von hier welcher erst eil drei Monaten vcryeirachet ist Dem
selben war einer der TMer aus den KM gefallen wodurch
eine lebensgefährliche Verwundung herbeigeführt wurde Der
Mann wurde sofort mittelst Bahn nach dort befördert doch
verstarb er nur kurze Zeit nach seiner Anlieferung in der
dortigen Kgl Klinik an den Folgen seiner Verletzung Die
beiden anderen ebenfalls nicht unerheblich verletzten Arbeiter
wurden in dem hiesigen Krankenhause untergebracht

Saalfeld a S 25 Nov Heilte früh wurde in der
Nähe von Obernitz ein junges anständig gekleidetes Menschen
paar erschossen aufgefunden Beide hielten sich noch im Tode
fest umschlungen Nach einem bei den Todten aufgefundenen
Zettel waren es zwei unglücklich Liebende Robert Böhme und
Lani Heiuze bei Oschatz in Sachsen zu Hause

Weimar 25 November Eine außerordentlich große
Anzahl Theilnehmender hatte sich heute Nachmittag auf dem
Friedhofe versammelt um Herrn Otto Lehfeld den gefeierten
Künstler zu seiner ewigen Ruhestätte zu geleiten Im Auf
trage der höchsten Herrschaften hatte sich Herr Graf Benst ein
gesunden nachdem Ihre Königl Hoheit die Frau Großherzogin
schon alsbald nach der Trauernachricht aus Bozeu ihre Theil



nähme telegraphisch hatte absprechen lassen Herr General
intendant Freiherr v Lv m war als Vertreter des Großherzog
lichcn Hoftheaters erschienen und mit ihm die Mitglieder der

wie auch von änderen Korporationen und Verehrern Kränze
überreicht worden warem
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WchwÄ sdW nd Verkehrs
Halle 27 Nov Handelskammer Die französischen

Zollämter haben bisher die zollamtliche Schlußabfertignng der
vom Auslande in Frankreich eingeführten Postpaikete in den
meisten Fällen auf Grund der Angaben bewirkt welche von
den Absendern iü den den Sendungen beigegebenen Inhalts
erklärungen gemächt worden sind ohne zu einer Revision des
Inhalts zu schreiten Nach vorliegender Mittheilung hat die
französische Zollbehörde in Folge des Umstandes daß die An
gaben in den Zollinhaltserklärungen sich nicht selten als un
richtig oder mangelhaft erwiesen haben und leider die Versuche
durch unrichtige Deklarirung der jn den Packeten enthaltenen
Waaren sich einen Bermögensvortheil zu verschaffen häufiger
vorgekommen sind neuerdings eine Verschärfung der Kon
trolen als nothwendig erachtet Demgemäß ist an die fran
zösischen Zollämter die Weisung ergangen/ Hinsort die Mehr
zahl der Packete der Revision in Bezug auf den Inhalt zu
unterziehen Stellt sich bei der Revision heraus daß der
Inhalt nach Beschaffenheit Gattung c der Waare den Anga
ben des Absenders nicht entspricht oder ganz oder theilweise
verschwiegen ist sv unterliegen die Sendungen je nach der
Höhe des Eingangszolles, der Beschlagnahme oder der vor
läufigen Einziehung bis nach Erlegung der verwirkten Zoll
Hmfe t7MZllS zkzS

Magdeburg 26 Novbr Zuckerbericht Kornzucker excl
von 96 24,60 Kornzucker excl 83 Rendem 23,30 Mk Nach
produkte excl 75 Rendem 20,60 Mark Ruhig Gem
Raffinade mit Faß 28,75 M gem Melis I mit Faß 27,50 M

Literatur
Ein hochelegant ausgestalteter Wcihnachls Kata log der re

nommirtenVerlaWmchhaMWg von SchmidtKGünther in
Leipzig ist soeben erschienen Älle die bekannten großenPracht
werke welche sMmtlich durch die Initiative der Verleger in s
Leben gerufen sind darin aufgeführt nebst den Besprechungen
der hervorragendsten Journale und Zeitschriften Der Katalog
ist sehr Wich illmtrirt da jedem der ausgeführten Prachtwerke
einige Probeillustrationen beigegeben Wir können hier nur
einige der textlich und illustrativ gleich vorzüglichen Werke an
WW,Ä stmir rtK n NnM v r xl MZ

Schlagintweit Indien in Wort uud Bild Mit 416 Illu
strationen Alexander Freiherr von Hübner ehemal k k
österr Botschafter in Paris und am päpstlichen Hose Ein
Spaziergang um die Welt Mit 317 Illustrationen Klein
paul Rom in Wort und Bild Mit 417 IllustrationenFriedrich von HellwaA Amerika in Wort und Bild Mit über
600 JlluftprtwWi all siÄ MnäßMio ZvnvtS n zanuzz

übersetzt tzvK
or vr Hertzberg mit etwa 2000 Illustrationen

Buntdrucken und Karten von dem soeben der erste Band er
fHimieMz jsi iZlllsä zoruvt i iätsZg zsisW m

italog ist durch alle Buchhandlungen zu beziehen
t die Verlagshandlung gegen Erstattung von 15 Pf

Portoersatz denselben gratis zu
Von Hackländer s Enropäischem Sklavenlcben

illustrirt von A Langhanimer lin Lieferungen 40 Pf bei
C Krabbe w,iMüttgart iPWseruHg IS 2g erschienen Im
mer fesselnder gestaltet sich der Krhstallisationsvrozeß nach
dessen Gesetz sich in Häckländer s Europäischem Sklavenleben
Episode zu Episode fügt Entlegenes Pch verbindet und damit
Geheimnißvolles enthüllt Mehr und mehr tritt dabei die
merkwürdige Gestalt des Baron Brand in den Mittelpunkt
vom Autor scheinbar als Nebenfigur eingeführt in der Maske
eines faden überparfümirten Hofkavaliers tritt er uns schließ
lich als Hauptmaun einer wohlorgamsirten Verbrecherbünde
entgegen die mitten im modernen Polizeistaat ihre unheim
liche Existenz hat und dabei können wir seiner Persönlichkeit
wie seinem Schicksal Interesse und Antheil nicht versagen
Welch eine Fülle hochdramatischer Scenen in den neu vorlie
zenden Lieferungen und wie packend und förmlich befreiend
ist die Sprengung des Gefängnisses das die armen unschul
digen Kinder umschloß Daß A Langhammer all diesen Höhe
punkten in vollem Maße gerecht wird ist nach dem Voran
gehenden zu erwarten aber überraschend sind der Reichthum
und die Unerschöpflichkeit seines Stiftes doch immer wieder
sowohl in den prächtigen Charakterköpfen seiner dunklen
Ehrenmänner als in all den anmuthigen Erscheinungen
unerschöpflich wie Hackländer selbst oitmo j7u Z zWmmMtlvZ

sllos u z g Telegraphische NachrichteGlHoK zönzgiüt

Paris 26 November Deputirteiikammcr Minister
präsident Brisson erklärt in Beantwortung einer Inter
pellation daß die Regierung noch nicht über den Zeit
punkt der Einberufung des Kongresses Beschluß gefaßt
habe Brice begründete die Interpellation betreffend die
Untersagung des Ankaufs von ausländischem Getreide für
die Armee und Marine Hierauf wird der Uebergang zur
einfachen Tagesordnung mit 399 gegen 127 Stimmen ab
gelehnt und dagegen mit 355 gegen 200 Stimmen ein
von dem Ministerium acceptirtes Ämendement angenommen

in welchem die Nothwendigkeit anerkannt wird der ein

heimischen Landwirthschaft die Lieferungen für den Staat
zu referviren Die Kammer vertagte sich hierauf bis
zum Sonnabend Jn dem heute früh stattgehabten
Ministerrathe bezeichnete d r Kriegsminister Campenon
die allarmirenden Nachrichten aus Annam für unbegründet

Das Gerücht von der Erkrankung Lesseps wird de
zMsW mm M pmnpM ms

Madrid 26 November Canovas del Castillo begab
sich heute Abend nach dem Pardo und überreichte der
Königin die Demmisstön des Ministeriums welche ange
nommen wurde Das neue Kabinet dürfte in folgender
Weife gebildet werden Konseilpräsident Sagcista Inneres
Gonzales Finanzen Camacha öffentliche Arbeiten Gamazo
Kolonien Moret Aeußeres Marios Justiz Montero Rios
Krieg Jovellar Marine Beranger zum Präsekten von
Madrid dürfte Xiquena ernannt werden und der erste
Kammerherr des Palastes Herzog von Tetuan dürfte
an die Stelle des Oberhofmeisters Herzog von Sexto
treten, mmvZ izNoil onummit jnn tzrinuÄ

Madrid 26 November Die Leiche des Königs
wird nach erfolgter Einbalfamirung hierher übergeführt
und bleibt bis zum Montag ausgestellt Die Kömgin
und die königliche Familie werden morgen nach Madrid
zurückkehren Viele Magazine sind geschlossen in der
Stadt herrscht vollständige Ruhe Im ganzen Lande sind
ausgedehnte militärische Vorsichtsmaßregeln getroffen Die
republikanischen Blätter betrachten die Lage als eine ernste
die karlistischen Blätter bezeichnen alle Pläne welche man
ihnen in der Presse zuschreibt als verfrüht

Madrid 26 November Der Marschall Serrano ist
heute früh gestorben

Madrid 26 November Gestern explodirte im Cass
Oriental in der Nähe der Puerto del Sol eine Petarde
wobei 4 Personen darunter zwei Militärs verwundet
wurden 14 Verhaftungen wurden in Folge dessen vor
genommen Der Urheber der Explosion befindet sich
unter den Verhafteten

London 26 November Bis 4Uhr Nachmittags sind
95 Konservative 90 Liberale und 8 irische Nationale
gewählt Bis jetzt haben die Konservativen 59 Sitze da
von 29 neue und die Liberalen 26 darunter 21 neue
gewonnen llas WgziiMw

London 27 November Bis Nachts 12 Uhr waren
113 Konservative und 108 Liberale sowie 9 irische Na
tionale gewählt Jn Manchester sind 5 Konservative
und 1 Liberaler gewählt der liberale Kandidat Mar
quis os Lorne ist in d t Londoner Vorstadt Hamdstead
unterlegen

Belgrad 26 November Trotz des Waffenstillstandes
werden die Rüstungen und die Sendungen von
Truppen des zweiten Aufgebots nach Pirot und an den
Timok ununterbrochen fortgefetzt Dennoch wird in diplo
matischen Kreisen mit Bestimmtheit angenommen daß ein
Friedensschluß aus finanziellen und militärischen Gründen
demnächst erfolgen werde

i MoH/vro

SD vtxwerden durch meine Reinigung vollständig neu
hergestellt oder in den modernsten Farben
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werden durch mein Verfahren von allen
denkbaren Flecken befreit oder auch durch
Auffärben wie neu hergestellt
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Tüchtige Schlosser u Schmiede go
sucht Neubau Stadttheater hier

Um Irrthümern vorzubeugen
machen wir bekannt daß die
Baustellen in der KrukenberA
Meckel und Germar Straße
unweit der Magdeburgerstratze
noch nicht verkauft also noch
zu haben sind Ebenso ist in
der Nähe derselben auf dem
ehemalige Musstellungsplatze
noch anderes umfangreiches
Bau Terrain abzugeben

I MUIMMIIN L G
Großer Hofhund Bernhardiner

schönes Exemplar zu verkaufen
Klausthor Vorstadt 14

Das meiste

WMzahlt stets für altes Gold und Silber
goldene u silberne Uhren Treffen
Militär Effekten Waffen getragene
Kleidungsstücke jeder Art gebrauchte
SttefelttM AaW z6mSz 2 Ki

Markt SS im rothen Thurm 1 Treppe

IM
Mk nur Markt u Hallgaffeu Ecke
nur erster Laden vom Markt ans

U K 1 MUlMkR
Vereinslokal Mauergasse tt

Sonntag den 29 November 8 Uhr Abends
Familienabend

Montag den 30 Nov 8 Uhr Abends
Gesangübung

Mittwoch den 2 Dez 8 /z Uhr Abends
gesellige Z sammenkunft

Donnerstag den 3 Dez 8 Uhr Abends
Isniz MuMt Bibelstunde ÄK N Mch
Sonnabend den 5 Dez 8 Uhr Abends

gesellige Zusammenkunft
Jedermann ist herzlich willkommen

Gesucht zu sofort ein Laufbursche Zu
erfragen Leipzigerstraße 27

ll Köchin Stuben Haus und Kinder
mädchen erhalten Stellen durch

Pattline Fleckinger zswz
gr Ulrichstr 3 im Neuen Theater

Ein Mädchen 16 17 Jahr alt wird
1 Dezember gesucht kl Wallstr 6a II

Gr Wohn 6 Piecen Beletage 1 Apri
ev früh z verm Näh gr Steinstr 33,1 r

s s Mrgerverein K
fkr städtische Interesse

Sonnabsnd den S8 November
hm Abends 8 Uhr NA

im Kühlen Brunnen

veuMer üikMrbmck
Sonntag den 29 Nov Nachmittag 3 Uhr
ns om Sanitätskolonne

im Rosenthal Der Vorstand
MN V MM M18KK iil

Dienstag den 1 Dezember Abends 8 Uhr
Generalversammlung

im Rosenthal Der Vorstand

kr KM z k üt iiiliit
S

Hentv KrßiwA
luit SlsvrrvttiK

LonvadWä uvÄ LMnwx

im Ü68 IMIMMM
Sonnabend den S8 November 188S

tzzsv Abends 8 Uhr

8 t i tlW A kWterwMv rsM
Beethoven Symphonie O raollzH
Rietz Concert Ouverture
Spohr Ouv Jessonda
Lassen Lied a der Musik zu Göthe s Faust
Weber Ouv Freischütz

IIM v vi I NmW
Auf vielseitigen Wunsch finden noch

s von der berühmten Zau
berkünstlerin und Jllusiouistin
krl ülartdil

aus Wien
am Sonntag den 29 u Montag den
30 d Mts Abends statt

Außerdem eine Soiree am
Sonntag Nachmittag 4 Uhr

zu einem wohlthätigen Zweck zu wel
cher jede erwachsene Person ein Kind mit
frei einführen kann

Erlös zur Weihuachtsbescheeruug
der armen Kinder der hiesigen Taub
stummeu Austalt
Anfang Sonntag u Montag 8 Uhr Abends

Entröe I Platz 1 II Platz 50

Sonnabend den S8 d Mts
GrotzesSchlachtefeft

isr hochfein aus der Dampfbraue
rei des Hrn t

Ergebenft

Gecse s Restauration
Heute Sonnabend

Vott iuior w
Diese Woche

E g y p t e u
Hertha Reise Karolinen u Palau Jnseln

Entröe jede Abth 20Pf Kinder die Hälfte
Geöffnet v 9 Uhr Morg bis 10 Uhr Abends

Die BolkMche
befindet sich Brunoswarte Nr 16 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eineMsreicheude
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Die Verwaltung der Volksküche

irgend etwas annoneirenlwill
erspart alle Mühewaltung
Porto u Nebenspesen wenn er
damit beauftragt die erste deutsche

Annoncen Expedition von

Halle Leipzig



vrttoii
Tlm Sonnabend den Z8 d Mts

Vormittags 10 Uhr versteigere ich
Geiststrafte 42 zwangsweise

L G Stück Gardinenstoff 1 Näh
maschine 1 Schreibsekretäv

Gerichtsvollzieher

Sonnabend den S8 November er
m Uhr sollen Geiststrafte 4S

i wangsweise versteigert werden
Z Kleiderschrank 1 Sopha 1 Kom
mode 1 Blumentisch S Rohrstühle
Z Mntzuhr sowie G Oeldruckbilder

s UN NII 1
orichtsvollzieher in Halle a/S

Iieste Qualität sehr weiß und vorzüglichste Backfähigkeit aus der neu eingerichteten
Walzenmühle zu Altfcherbitz ist von jeK ab auch im EinMäVerkaüfzu MlrhlenMisen

zu haben im Mehlgeschäft 7

n ttvliP sn6 6n
lZÄ ö

Sonnabend den S8 d Mts Bor
mittag 10 Uhr versteigere ich Geist
strafte 4S zwangsweise gegen Baarzahlung

S Taschenuhren S Kommoden
1 Spiegel S Flaschen Copallack
1 Backtrog Kuchenbretter eine
Parthie Wäscheklammern I Klei
dersekretair 1 Küchenschrank e

Ger Vollz in Halle a/S

Sonnabend den S8 d M Vorm
IS Uhr versteigere ich in Giebichenstein
auf dem Röderberg zwangsweise gegen
Baarzahluug

1 Deckbett 3 Kopfkissen S Stühle
Gerichts Vollzieher

Sonnabend den S8 d M Vorm
1V Uhr verkaufe ich Geiststrafte 4S
zwangsweise

S Kleiderschränke s Sopha nnd
1 kl Tisch 5Z 1 mg annlS

Gerichtsvollzieher
große Ulrichstraße 16 II

n M liim ZMMWlktr VeMwii
Sonnabend den S8 ds Vormitt

II Uhr versteigere ich Geiststr 4S hier
1 Sopha 1 Kommode mit Aussatz
IRegulator 1 Tafelwaage 4Waud
uhren S Polsterstühle 1 Zither
mehrere Tische Stühle e

Gerichtsvollzieher

Sonnabend den 28 November er
Vorm 1 V Uhr versteigere ich Geist
strafte 4S hier zwangsweise

SS echte Federn eine Schmetter
lingssammlung i Kommode 1 Spie
gel Stühle 1 Winterüberzieher
Kleidungsstücke 1 Spindeluhr c

ivt iv Gerichtsvollzieher

im
Montag den SV ds Vormittag

11,1/2 Uhr versteigere ich im Gasthofe
zur deutschen Eiche in Si

S Wagenpferde ss hellbraune und
1 Schimmel 1 vierzöll Leiter
wagen 1 schmalen Leiterwagen
S Sophas 4 Kleiderschränke 1 Re
gulator 1 Nähmaschine Rohr
stühle e

iiiik Gerichtsvollzieher
Mt rMerMsr kiieke

MMMr 11 Mteii
werden in ihrer ursprünglichen Grundfarbe
oder sonst in gewünschten Farben echt ge
färbt oder gereinigt ohne daß selbe einlau
fen oder ihre Fa on verlieren und dadurch
neue vollständig ersetzen Ebenso werden
die daran nöthigen Reparaturen prompt
und billigst ausgeführt

ÜSR IKlR
und

S4

krim MimrniM 00
l iiimi K MMM
diverse FutterÄrtikel empfiehlt billigs

Scheuertücher
empfiehlt HViU HV Iter,Leipzigerstr 92

VsMeäsrll WWmms
in vortreffli chen Qualitäten empfiehlt
HG ZIIl WnechanSIung Kipiigcrstr 92

v KZ vvi lilssiKst WISürxHt ii ltt i ils i V illtl qnÄ ütv iiivr

Ü S
S

vuräe unteiin 12 Mi I8SS i und nif äen Inäustris A
Ausstellungen u Z I8SS 2 u I zI Z5n xa I8S7
2U Vivn 1873 u 1874 u 1883 uV 1883 u I I88 t imä M 188SxräiMi t 881 zz mzövK mä S v zMH

Dersslds ist äs vortrsMolistö SQU 8SNiittsI Vöi ZgrunA äsr Vsr
ÄuüiiA Vvä ist äolit imä MvsiMsoU M MdsQ

üi Halls lzsi WÄMASrstrÄSSs Ik 2LÄxÄZsrstrasss vrÄ ZWllv Seiststrassö Z öiWiAsr M
Strasse I kiMxsrsti nssv ISi 2 Msisvuius Lrü Azs Sorstrasss HV Vkiv Z ixsiKerstrssso V

Lei äsrll löddsÄM uuä sied stets medreulleu bs lb s ciessou D
sied unser lt r 8vI eÄ erk eut enuen vir niedt rcüüu

2 unsere vereinten Lensumentyn noeji
s raaelisn äas es noed irnmer Z ssekÄkts Ziobt äie es nielU iUr IZ tri x

Ilsltvn sieli unsere uudlilcuni K vÄl i IivIiS
veleÄen I evi t Ävrle t als unser äedtes I 2MsWMulW i ramst z

kllilipp lZreve ktiriilmZ in
alleinige adrilc cles äedten MZenditwrs

Regelmäßiger SammeUadMgsvrrkehr
klaI e M zurg

Nach erfolgten Schiffsahrtsschluft halten wir bissen Verkehr einer recht
lebhaften Benutzung angelegentlichst empfohlen s MlmäaL

Spedition Commission Saalschifffahrt

ZrD
L tim

5 n n v UL
TülA in Kikööi t zict

Mgozzg tsciP zj
böi OHÄntzwetter unentbehrlich,

SS Hr MMr S2
l Täglich direkt von den Bänken i

Frische Holl Anstcrn empfiehlt
DUAZLS GSZAWASGNl

einsten Äftrach CäviM
ffMa gerWU RheWilM
zommsrsche Gänsebrüste
nueburgerRiesenMeNnauqen
frische Trüffeln

Mste Fastttthähne
Aecht Teltower Rübchen
Neue Jtalie ter Danermaronett,i

Straftburg Giinseleber Pasteten

l N Min u ZI l i i l 8ti ks j
W llztT izW

limitij

ß Z
iV kssouZtzrA AWtzsr
jKinWK xvMÄ se u zKxMz
von 2 9 Ml pr 5Ä K t u

wsteplMuMW qu ÄUtzK
suebt LöMyWkKsshMÄD

U v oi vltttttt II vonvsu Heuten Iliii von Lie zu dWZsten LnAres I reisyii
urSaison suxelsAevtli t sm I

pkodlen M

Sl Uv /8 Lindenstrafte
VvIoz I ii ii I IiiSj i Ä z FF

KAer deutsche Privatbsa lten Verein
zu MagdebML

beabsichtigt die Constituirurig eines Zweigvereins für Halle und Umgegend sowie die
Vereinigung mit dem bereits bestehenden gleichen Vereine zu Halle

V MZu dHMiAMM wo nöniK zj j i nSonntag den 8S November e Nachm 4 Uhr im A st i n iivr
gr Steinstrafte vorm Schwarzer AolMz iz6o mAMKfz

eine öffentliche Versammlnng statt Alle Privatbeamtc sind dazu ergebenst eingeladen
Im eigenen Interesse derselbe ist zahlreiches Erscheinen erwünscht Dclegirte aus
Magdeburg werden die Ziele des Vereins darlegen I

Die Vorsitzenden der Privat Beymten Vereine zu Magdeburg

v5 und Halle ,uM l aK
Z 17Iilin iiii

Leiiu Herannalien äes siknavdtsksstes
inael e iell us mein LsAer von selwnsn
8 i n r viZiüsi Osi auLinsxk
Sinn unä Var

I n u

Z i ii ii I i i o iiil unäI iii Ior,viitIi j t tZi unä bitte dei
Leäark uin AeWgWnMWUnanZZsuo stizf

U GtvN Isr t 13

ß irn i IH s II Kxäer HrtckrsMii mu MbeliWe ser kiick rMM ii
i i I drüiiM m KM R 8

Freitag den 4 Dezember Nach n ZVs Uhr in li t i r iit
Harz 48

ViiK 8 rÄiii iK1 Wahl der Kassenrevisoren
2 Neuwahl resp Wiederwahl des Vorstandes
3 Umgestaltung der Ortskrankenkasse in eine Innungkrankenkasse
4 Angelegenheit des Kassenarztes

Sämmtliche bez Arbeitgeber und Arbeitnehmer werden hierzu freundlichst ein

geladen Der VorstandI A SüiitI vr
Die Kindervewahr Anstalt wn Glaucha

bittet zu dem bevorstehenden Weihnachtsfest die christlichen Freunde unserer Stadt um
Unterstützung durch Geld und Gaben Es sind 110 Kinder aus der ärmsten Bevöl
kerung unserer Stadt denen wir den Weihnachtstisch decken möchten Die Liebe die so
gerne Schäden heilen und Freude bringen will wolle uns helfen armen Kindern eine
Weihnachtsfreude zu bereiten

Die freundlichen Gaben wolle man im Psarrhanse zu Glaucha Mittel
wache Nr 7 oder in der Anstalt selbst Langestraße Nr 26 gütigst abgeben

Der Vorstand
Helm Stadtrath Degenkolbe Major a D Hebekerl Kaufmann

Knnth Pastor Frau Pastor Knnth Frau Pastor Zachariae
Frau Sup Härtung Frau Oberstlieutenant Groft geb v Hagen Frl Mnlert

KtvwrZii u rk MisIieIi te Moss
uuä klein lullt dsstens sinplolilen

k V ktQKNiiiiiii 1 al kt 13
Echte Teltower u Märkische

Rübchen Erfurter Prnnnen
kreffe grünen Salat Schwarz
wurzel Endivien Radieschen
Hollmrb Blumenkohl u Roth
kohl Italiener Weintrauben
emPfikMmzcjc 5L SL mä T slloK

Mm 13 im K ll r
Ml Sorten schöne Speise

Markt Nr IS im Kelle r
Heute gelangt der zweite

Nachtrag zu meinem Katalog
enthaltend SV S Nummern
der vorzüglichsten letztjährigen
Erscheinungen der Litteratur
zur Ausgabe und stelle ich
denselben den geehrten Herr
schaften mit dem höflichen Er
suchen zur Verfügung recht
ausgiebigen Gebrauch davon
machen zu wollen Gleich
zeitig erlaube ich mir zum
Abonnement auf meinen Jour
nal Lesezirkel einznladen Für
die Wvvus Iv lerix

besteht ein besonderer
Zirkel mit dem Abonnements
preise von t Mark per im

Hochachtungsvoll
HVvZMMe Leihbibliothek

hell verantwortlich Julins Munckelt w Halle Plötz iche Buchdrnckeret A Nietschmauu t Halle
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